
^r. 9ft. Freitag den 22. April 4853.

Z, l,?9. « ( I ) Nr. 260.
K l> n o m a ch u n g.

Mi t d>,m Beginne des 2. Semesters des Vcr-
waltungsjahrcs >853 sind folgende Stipendien
in Erledigung gekommen,

1. Bei der Thomas Krön'schen Studenten-
stiftung der erste Platz, im jährlichen Ertrage von
42 st., auf welchen arme Studierende, die aus
Krain, dem Dioccsansprengel des Laibacher Bis'
thuwts gebürtig, Anspruch zu stellen berechtiget
slnd, jedoch wird nach Anoldnung des Stifters
bei Verleihung, nebst der Fähigkeit und Würdig'
keit des kompetenten, auch einige Rücksicht auf
d>e Verwandtschaft mit dem Stifter genommen
werden.

Der Stif i l ing ist verbunden, sich auf die
Musik zu verlegen, und der Stiftungsgenuß hat
"on der 5». Gymnasialclasse an nur in den Gym-
nasialstudien, sodann aber noch in der Theologie
fortzudauern. Das Praftntationsrecht steht dem
h>cha/n f. b. Ordinariate zu,

2. Bei der von dem Weltpriester G<org
^hornas errichteten Studentenstiftung (Rumplet,'-
»He benannt) der erst Platz, im dcrmaligen Er-
l^ge jährlicher 3 l fl., zu dessen auf keine Stu-
dienabthcilung beschränkte» Genuß studierende
^""Lfinge aus der Verwandtschaft dcö Stifters,
und in dclen Ermanglung jenc, welche mit Fried-
uch Persche v^wandt si^d, endlich bei Abgang
auch solcher, Studierende überhaupt berufen sind.

Das Präsentationsrccht übt der Weltpriester
^Adam'. 'ukas Numpler, Pfarrer in Voloöka,

Die Bewerber um diese Stiftungen haben
"̂l'k m^ ^^,^ Taufscheine, dcm Anmuth«- und

^Mpfungüzl'ügiiiss,', dl'n Schlilzclignisscn uom ^ l .
Semester l ^ ^ i t und l , Semester l^5»3, und falls
sie dasselbe aus dem Titel der Verwandtschaft
ansprechen, auch mit dem legalen Stammdaüme
und andern dieselbe nachweisenden Documenten
legten Gesuche bis längstens E>,de d, M , , und
^ a r fül- die erstere unmtttelbar bei dem hiesigen
!' b. Ordinariate, für die letztere aber im Wege
chler Stuoienoirection Hieramts einzubringen.

K. k. Statthalterei Laibach am 7. April l65»3.
Gustav Graf v. C h o r i n s k y ,

k, k, Stalthalter.

^ »80?« (!) Nr. 3325
K u n d m a c h u n g .

« l ^ ^ Beziehung auf die Kundmachung vom
" ' Närz d. I . , betreffend den, auf dc„ I. Mai
' >l, festgesetzten Beginn der Wirksamkeit und

^ Durchführung des allerh. Patentes vom 24,
ttober l^5'^ über die Erzeugung, den Vcrkchr

den ^ ^ ^ ^ ° " Waffen und Munitionsgegenstän^
^ ' dann das Waffentragen, wird zur allgemei-
dez ^"ntniß gebracht, daß mit Genehmigung
;, hohen Ministeriums des Innern die Ausfer-
Laib ^ " Waffenpasse für die Bewohner der Stadt
ttaa l," die hiesige k k, Polizei-Direction über-
Uch ° ^°'der, sei, an welche sich sonach wegen
sei,, ""unung solcher Waffenpasse zu veiwendcn

^ird.

^ ' ^'Statthalterci Laibach am »3, April l8.'>3.
Gustav G r a f v. <ZH o r i n öky ,

^ ^ ^ ^ k, k. Statthalter.
o 18 l ' ^ '

' " (>) Nr. 4080.

Zur i ,^ " " ^ "' " ^ " " 2'
^ttdc,, U. ^l'ngung des Tabak-Materiales
l 4 „ ^ ^l>"z>nsraume, von mindestens 130 bis
biz ^ Laster und in einem gewissen Falle 55
^lhiat Klafter Flächen-Rauminhaltes bc-

r̂>d ! l Magazinöräumc müssen zusammcnhän-
de>„' ^ ' . " ^ " s l / ^ Klafter hoch, trocken mit
E'nl,, < ^ " ^"l'tzug versehen, fcucrsichel und vor

"!") wohl verwählt sein.
Con... '^ '" '^"^ ""lche einen solchen Magazins-

lnpU'x von dem Rauminhalte von !30 bis

!40 >H> Klafter zu vermicthen haben, oder Jene,
welche allenfalls zur Herstellung eines solchen Com-
vlcxes Willens sind, haben längstens bis 3. Mai
1853, >2UhrVorm!ttagS, bei dieser k. k. Cameral-
Bezirks-Verwaltung ihre Anbote und rücksichtlich
Bedingungen mittelst gehörig gcstämpelter Offerte
einzublingen, und dem Offerte ein Radium im
baren Betrage pr. 100 si. beizuschlicßen.

Jene hingegen, welche Magazinsräume mit
geringerm Rauminhalte zu überlassen geneigt sind,
wollen den bezüglichen Offerten ein Vadium im
Betrage pr. 50 fl. beilegen.

Dem Vermiether wird die Zahlung des Mieth-
zioses in vieiteljährigen Raten nachhinein zuge-
sichert, sich jedoch für das Gefälls-Acrar die halb
jähuge Aufkündigung vorbehalten.

Die Abschlicßung des förmlichen Vertrages
selbst, so wie die Annahme der Bedingungen, unter
welchen ein oder der andere Vermiethcr den be-
züglichen Mitthvertrag abzuschließen beantragt,
wird der höhern Genehmigung vorbehalten.

K, k. Camera! - Bezirks - Verwaltung.
Laibach am 2>. Aplil l8.',3.

—-_— — ^ ^ 2
E d i c t .

Aor tcm k. k. «e,,irktzge,ichie Weichse.sici» ha
lê > alle li,ien,^c,> , welche cm lie VeilaNenjcka l
des , dcn 3U. Mä>z d. I . rnstoidmcn ^o t i lub
Archer, Handelsmann in Ratschach, uls ^ läud ig . l
ei,!t ^l'roeiung zi> stellen hal'n,, zur Anmcirunc,
u îd Da>thuu,!g oe^selt'tn dcn 6, Ma i d. I . F>ü>,
9 Uhr zu c schcimn, uder l'isl)in ihr Annnldun^s'
gesuch sttniiilich zu übe^eiche-:, w>o>igens dics.n .
^ läu l igcn! a« d.e ä,<e,I.'ssüisch,ift, wcnn sie durch!
di>' ^^rz>>l,lu!!g scr angc»icld>tc>, Fo>dc,u>',glN n-
,'chöpf! wü,dc, k>>» i!„splllch zustaiNe, a>5 insujcn,

- " ^ ^ ^ ' U ^ g c s . c h i Wcichsc,stein am >2. ) lpl i l

^- 527. (2) N-. 1881,
E d i c t .

Das hohe k. t. Landesgerlcht !» Laibach h>u
snnt dem Eilasse vom 12. Upiil l 853 , Z. »763,

0ie wider Jacob Mlaker, Ganzdübler i» S i . ^e>:,
wcgcnVelschwcndung unieim l8 . ^u»i !8-l7, ^, 23^2,
untangle Cu-altl wieder oufMedc» btfundcn, was
hiemü zu öffenNiche» Ke,!M,,iß <;ed,ach! wi ld.

K. k. B^nkögencht Egg am I-!. Apnl l853

Z. 528. (2) Nr. 962.
E d i c t .

Vom k. k. Bc,»ksgelichte Egg Ivird blkannl
gemacht:

Es sei i» der Exe u îonss,iche des Georg äö,e ,
Volinund.s rcr minde,j. Agnes Zörel von Dwo l j , ,
wider Anton Olvschll uon Sludenz, die ele^uiiv«
Flill ' iciung der, im ^rundcuch dcc >p.>r,schasl Kicui-
5ub Ub . >̂<,. 7U3, Relü. N>. 52^ voiko,!,mcntcn,
au, lUl!» st, 45 k,. g,schabe» V,c>!c!l)udc in Eiu>
0c»z, wegen auZ tnm Vergleiche vom 29. März,
tzullld. 14, LepienU'«! l 8 , 2 , Vir.- 6 8 l , fchuloigüi
l!< f l . 35 kr. c. «.'c. l'ewillig.t woiden.

E5 welc>cn daher deS VuUzugeö wcgc,> 3 Tel-
mine, auf reu ^0. M, , i , 2u, I u , n und 20. Jul i l.
^ , , jcdevrüal Ao,mi!iags um 9 Uhr in dc> ^erich'.ö-
k>,n,,lli mit diin ^iiis^^e bestimm!, daß «ine Vcr-
äußcnü,g u» ei der Schätzung nur bei del 3. Tag»
satzuog S 'a l l sindr.

^)er G>u„tl, 'uchsll iralt, die Schalung und
die ülciiatioliörediügniffe tonnen l?c, dicsnn Gciich!.
ti»g^scl)cn rre dc».

Egg am 20, Februar »853,

^. 523. (2) 3 l l . l«!»2.
E d i c t ,

Vom k. k. Oezntsgciicbtc <sc,g "' ird bekannt

Es sci in dcr Encu-ionssache des Herrn B ^ ' h
> u > ! '̂on l!ust,h>!, w,der Geolg Rouschek vl'n Vno-
fche,, d.c necu.i.e Fcttdic.ung der, im .^"U'^ucln
t c r D , N O. Eommenda ^!.nb.,ch 5„l) Ur>. " < > ' " '
.ort.mme.'de.,. auf 1»29 f l . 20 k,. geschatz'.n Hal , -
h»be ,n Enoschei. wrg.n aus ten, Ae.gle,chc v^m
<4. Nm cml'xr »849 schuldigen 12U fi, c. z, c. re-
wllliaet wcldcn. ^

Es weroen daher des Vollzuges wessen dre.
T>>»n„e aui tea 23. M a i , 23. Juni und^ 22. .>Ul!
l. I . , !cdeem,U ^o'mülags um » Uhr m der h i «

ol,lgen G.ricinßk.ni,lci mit dem Anhange bestimmt,
'aß eine Veräußerung uuer der Schätzung nm bei
dcr 3, Tagsatzu g S ia ' t finde.

Die Schätzung, dcr Grundbuchsellract und dit
^citaiionsbetingnisse fönncnhielamis eingesehen wer-
dcn.

Egg am l 3 . April IH53.

Z- 5^8. (2) Nr . 1352.
E d i c n

Vom k. k. Bezillsgelicht Id r ia , als Realinstauz,
wiid dem Uluvifsend wo abwesenden iloicnz Leslovih
und desse» unbekannien Erlen und Rech,snachfolgeln
dckaniu gegeben:

Es habe Johann Leskouitz, von Ielllischenvcrh
Nr. 4 , die Klage auf Ve,jährt» und Erloschener-
tlä,un>^ der, zu Gunsten des Loren; Lcskovitz aus
'cm Vell,!tiche ddo. 8. M.,i l«<6 aus der, im
lhiuüdbuche der Hclischast I l n a «uli Urb. Nr. '/^„
uc>!fc>!Nmc,,den Rcaliiäi hasie dei, Satzpost p>. 496 ft.
8 kr. >i gebiachi, worüber d,e Tnglatzung auf den
4. Jul i >8?3 '^unnmags 9 Uhl uor diescm Gt -
nchle angeoidnlt wurtc.

Da der Aufenhali des Ueklagf«, unbekannt ist,
so wurde für ihn auj seine Gefahr und Kosieü Hr .
^ranz von Pinne,steii, uo» Ielliischenveih alß Eu»
.alol aufcste!!', >n,t welchem rie Rechtssache verhan-
delt u d entschieden n e den wird.

Hievon wird der -B.llagie mit dem Anhange
verständiget, daß lerseUe zur Verhandlung entweder
selbst c,scheine, oder einen andern Sachwalter bestelle
ind anhcr namhaN M'che, oder dem Vestellien (Zu-
laior üine iütlclfe an die Hand gebe, widrigeris

'sich de selbe die folgen seiner Verabsäumung selbst
Zuzuschreiben haben wülde,

K. k, züezilk5a,ench! I d i i a den l . Ap>il »853.

3. 523. (2) Nr . l386.
E d i c t ,

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l ä u b i g e r .

Vor den, k, k, Bezirksgerichte Warlenberg haben
alle Dic j rmgt i , , wUche a» die Verlassenschaft des,
5eu l8 . März ^853 vrstorbenen Josef Schmalz
von Moräutsch, als Gläubiger eine Forderung zu
stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung
derselben dcn 26. April l. I . 9 Uhr Früh zu erschei.
ncn, odcr bis dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens dicstn Gläubigern an di«
Verlassenschast, wenn sie durch die Bezahlung der
angemeldeten Forderungen erschöpft würde, kein wei-
teier Anspruch zustande, als insofcrne ihnen ein
Pfandrecht gebührt,

Wallenberg am 23. März l«53.
Der k. k. Bczilksrichtl i :

P e c r z.

Z. 5,7. (2) Nr. 1025.
E d i c t .

Johann Fabianzhizh, r^ecl« Fabianizh von Ro«
vische H a u s - N l . 3 ? , hat untrrm 25. Februar d.
I . , Z, <025, um die Todeserklärung feines, seil
oem Jahre !8>9 unbekannt wo befindlichen B r u .
dlls Jacob Fabiamzh angcsucht. I n Folge dessen
wird demselben Ioscph Kuroik von Rovische als
Eulatol bestellt, und derselbe hicmit aufgefordert,
binnen Jahresfrist, vom Tage dcr Einschaltung die.
scs Edictes, so glwiß selbst, oder durch seinen Cu°
rator dieftm k. k. Bezirksgerichte über seinen Auf-
culhaltsorts in Kcnntniß zu setzen, widrigen« in
»essen Todeserklärung gcwill,get, und dessen Nach-
laß über Ansuchen der gesetzlichen Erben abgehai».
werden würde. .

K, k. Sszilksgerichl Gurkfeld am 4. März l 8 , 3 .

Z ? ^ « " ^ ? Nr. 3439.
C d i c t.

Vor dem k. k. iöczilfsgerichte Laibach I . Sec-
tion habe» alle Diejenigen, welche an den Nachlaß
ocs am «0. Jänner !853 verstorbenen k. k. Nor-
malschullchrcrs Herrn Thomas Kapus, als Gläubi '
^cr cine Ford rung zu stellen vermeinen, zul AnmeL-
oung und lilquiriruüg dciselden am l4 . M a i d. I
Fluh io Uhr zu erscheinen, oder bishin ihr Anmel-
oungsgesuch schriftlich einzudringen, widliaens den
Oläubigern an di.se Verlassenschaft, wenn solche
durch die Ber.ch.gung der angemeldeten F°rderun°
^a?.e73°k " " ! I ^ ' ^'" " " " " "nspluch v°rb°.
ustcht ' '" °̂ l " " ^ " ° " "" Pl°"b«cht

Laibüch am 9. April l853.
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Z. l68 . « (3) Nr. l?52.
K u n d m a c h u n g .

Bei der commissionellen Eröffnung der Re^
tourbricfe des Laibachcr Postbczirkes aus dem
Solarjahre l85U sind die im nachstehenden Ver-
zeichnisse aufgeführten Briefe wegen ihrer werthe

3ä Nr. ,752.

Halligen Einschlüsse von der Vertilgung ausge-
schieden werden.

Die bezüglichen AbsVnder, welche die unten
verzeichneten Bnefe gcgen Bezahlung der darauf
haftenden Potto-Gebührn zurückzuerhalten wün-
schen , werden daher eingeladen, dieselben unter

V e r z e i ch n i ß.

legaler Nachweisung ihrer Eigenthumsrechte und
innerhalb der Frist von drei Monaten, vom
Tage dieser Kundmachung, bei der gefertigten
k. k. Direction ;u beheben.

K. k. Post - Direction für das Küstenland
undKrain. Triest den 21 . März 1853.

A u f g e b e r A u f g a b s o r t A d r e s s a t Abgab s- I n h a l t ^ ° " "
o " „__________„_. ft ^ kr.

I . Pleiweiß Laibach Ios. Flöhlich Wien ' Wechsel — , 2

Unbekannt Littay And. Folletig Görz Reisepaß . - 6

Elise Spengler Laibach großh. Hessen-Darmst. Wien dto Franco
Gesandtschaft

Unbekannt Ruckenstein Baron Poppendorf Wien Quittung - 36

' Ios. Gorenz Haselbach Ant. Gorenz - , 2

HellenaH. Laibach ' ' Gertraud Rupper Triest 1 Münzschein pr. « kr. — 6

Alois Steiß Nassenfuß Ios. Wieder Marburg 2 ft. B. N. Franco

Mar. Roßmann Egosch Ios. Oußeneg Klagensurt 4 Bruchtheile von 1 B. N. - 3

Unbekannt Laibach Nani Faukal Laibach ^ Münzschein pr. 6 kr. — 2

Sim. Nerat Iuvane Ioh. Nerat Liuorno l fl. B. N. und 1 Bruchtheil von I si, B. N. Franco

Unbekannt Ruckenstein Mar. Skorjanz Dechmanns- 1 Münzschein pr. lU kr. —, l 5
dorf

Barth. Hudovernig Radmannsdorf Ferd, Orcony Wien Wechsel — , 2 ,

Joseph Tschopp St . Georgen Ios. Tschopp Ancona l fl. B. N. und 1 Bruchtheil von 1 si, B. N. - I»

Unbekannt Laibach Franziska Weslay Karlstadt 1 Münzschein pr. 6 kr. — «

Joseph Tscherne Laidach Jak. Wardl Kropp Wechsel Franco

Anna Fischtruka Lichtenwald Ios. Dil l Venedig 2 Bruchlheile vo» i ft. B. N. _^ ,2

Johanna Miklitsch Pölland Matt, Ienko Ofen ' si. 23- N. > ^ - ,2

Unbekannt ' Laibach Ant. Boldo M«ro Re,sepaß - 3

^AntoniaPuntz dto ' Ant. I c i Semering 1 Münzschem pr. « kr. - 6

O>. Ahazhizh dto ' Steilisch. Grundein- Gratz Document. — ,2

lös. Commission , dto — 18

Burlin Littay Ios. Hauser Semering

Mar. Osaniz Gurkfeld, Mar. Osaniz La,bach 1 Münzschein pr. l « kr. - 1 2

E. Seifert Laibach I . Nachmann Mainz 3 si. in B. N. und 2 Bruchtheile v. 1 ft. B. N, 2 38 '

Ladie v. Btemdorf dto Ios. Schidlo Oedendurg 2 Münzscheine ü 6 kr. - 12

Sorz Ncustadtl Alois Sorz Laibach 1 ft. B. N. und 1 Bruchtheil v. l si B. N. - 3

Anna Stenbcrgcr Wippach Ios. Meßener Görz 11 si. in B. N. Franco

Magdalena Glas Gottschee Math. Glas Ofen Document — 36

Maria Paulin St, Veit Ioh. Paulini Karlstadt Taufschein - — 9

Macdalena Hubcr Laibach Math. Wulz Wien 5 ft. in B. N. und 1 Bruchtheil v. 1 si. B. N. — 12

Johann Kast'litz Sagurje Ioh. Kastelitz Ternouze 1 ft. B. N. und I Münzschcin pr. IU kr. — U

^ ^ ^ z ^ Karlstadt Ant. Benedict Görz 1 ft. B. N. Franco

,̂ h.^„t Adelsberg . Jak. Bratascheuz Schottwien ^ Document Franco

Ioscfa Stalzer, Mttschee Mich. Stalzer Traunsee ' dto — > 36

Ant. M inen l) Lichtenwald Ios, Mlinerizh Bistra 1 Bruchtheil von 1 ft. B. ?t. Franco

Fani Greßel ^ ' ^ ^ Cduardo Haus Gratz 1 B, N. pr. 5 st. — l j

Ios. König Gottschee König Luibach , si. C. M . - 3

Außetz Potpetsch Krustnik Neustadtl 1 si. C. M . ' - 12

I r M c h 'aibach ^ m ü t h i g e ^ Wien wf̂  " " l

H. 526. (2) Nr. W96

L l c i l a l i o n s - E d i c t .

Von dem k. f. Nc,!iksgc,ichtc zu Weichftistein
""^,^.k^,"nl gemach,, daß vic zum Ve.lasse des
' °^ i ^ ä e , ^ , « , , ^ ^ H^,relsm^ni> in Raischach,

und'a'n den l« „uffo g ^ d c n ' ^ ' " " ' ' k̂  ^ - Ma>
Mi.tags und 2 U?r Nach^>?H"'a.7"« ' ^ ^ ^ 7
lschach Iicnando ve.äußen w«tcn ^

K. k. Brzilksgeiicht Wnchselstein am ,6 A«.i>
1853. . - - "P " l

Z, 519. (3) Nr. 3389.
E d i c t .

Von dem k, k. Bezüksgerichie Laibach, I . Ee^
lil-n, wxd bcka'inl gcmichn

(ts hade Hr.' Dr. Anton Pnsseier in ilaibach
wioer Hrn. Iodann Dudenrhky die Klage auf Zah-
luia eines soliderisch lchuldigen D^ilelheußicstes ps.
8«f l 48'/»ks. ^ ' M . samm! N. N. eingebracht, und
cs sei zur ,um>n>mschen Verhandlung üder dicjelde tie
Taqs.tzung aus den ',>' Juni d. I . Vmmutagtz
9 Ul,r uoi diesem Beznksgenchte angeordnet woiden.

W«il der Aufenthalt des Glklagien dem Geüchte
unbekannt ist, so wurde zur Veltlttung desselben

der hieroüige Hof- und Genchlsadvoc,,! H l . D/ '
Rudolph als (imalor aufgcstell,, mit welchem n«
anhängig gewordene Ncchlsfache nach Aoischiijt 0°
Gesetze wird ausgeiiageN werden.

Hicuun wird Hr. Ioham, Dublnekk») m» d^n
l Anhange vcist.indiget, daß cr zu d.r T>gsa,zung V
erscheinen, otei die zu seiner ^ertheioigun^ »ol«
ain Behelfe semcm Aertreier an die Hand zu 8
ben, oder einen andern iU,er>reter zu g e l l e n « '
Überhaupi zur Wahrung se.ner Nechie das (§<fo de
liche vorzukehren habe, widr,g,enö »hn d>e nachlhem
gen Folgin treffen "ürden.

«aidach am 9, Apnl »853.


